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01. Oktober 
 
 

36│2017 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
Liebe Mitchristen! 

 
fast jeder von Ihnen, der schon einmal am späten Nach-

mittag im Supermarkt einkaufen war, kennt vermutlich 

diese Phänomene: die Schlange an der Kasse reicht ge-

fühlt durch sämtliche Gänge bis hin zum Eingang, die 

Einkäufer vor Ihnen schieben vollbeladene Einkaufswa-

gen mit Lebensmitteln vor sich her, die vermutlich noch 

bis zur nächsten Eiszeit ausreichen, quengelnde Kinder, 

die spätestens ab dem Süßigkeitenstand in Kassennähe 

Sie und deren Eltern zur Weißglut bringen oder ganz 

beliebt: Pärchen, die sich im Supermarkt strategisch in 

Einkäufer und „Ansteher“ aufteilen, damit sich Ersterer 

von beiden am Ende bequem an allen Anstehenden vor-

beidrängeln kann, um die Oberflächenspannung des be-

reits vollgeladenen Einkaufswagen noch weiter auszu-

reizen. 

Und Sie? Sie sind mittendrin – mit einer Halbliterflasche 

Mineralwasser in einer schier nicht enden wollenden 

Schlange. 

Kurz bevor Sie die Kasse erreichen ertönt die Durch-

sage: „Wir öffnen Kasse zwei für Sie“. Hinter Ihnen gerät 

alles in Bewegung. Dass es beim Kampf um die Polepo-

sition keine Verletzten gibt gleicht einem Wunder. 

Die Frage ist, wie reagieren Sie? Ärgern sie sich über 

die Ungerechtigkeit, dass andere, die gerade mal ein 

paar Sekunden anstehen, bereits die Kasse passiert ha-

ben? Oder gehen Sie das Ganze eher rheinisch an – 

frei nach dem Motto: „mer muss och jünne künne“ – und 

freuen sich über das Glück der anderen? Vielleicht liegt 

Ihnen auch ein sehr bekanntes Bibelzitat auf den Lip-

pen: „die Letzten werden die Ersten sein“… 
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Und genau mit dem letzten Satz werden wir an diesem Sonntag im Evange-

lium (Mt 20,1-16a) konfrontiert. Allerdings geht es nicht um einen Super-

markteinkauf, sondern um Gottes unaufhörliche Zuwendung zu uns Men-

schen. 

Im Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg erfahren wir, dass Gott keinen 

Menschen bevorzugt, nur weil er oder sie sich womöglich schon seit frühster 

Kindheit zu ihm bekennt. Ganz im Gegenteil, auch diejenigen, die in ihrem 

bisherigen Leben nichts mit ihm zu tun haben wollten, werden von Gott mit 

der gleichen Liebe und Güte angenommen wie jene, die bereits lange mit 

ihm in Verbindung stehen. 

Gott ist nicht derjenige, der sich ärgert und sagt: „Ach, sieh mal an, wer sich 

hier auch endlich mal blicken lässt“, sondern vielmehr seine Arme zur herzli-

chen Begrüßung weit ausbreitet, von sich aus auf uns zugeht und sagt: „Ich 

freue mich, dass du da bist und etwas mit mir zu tun haben willst.“ 

Und mal ganz ehrlich, wer von uns kann nur aufgrund seiner frühen Taufe 

behaupten, ein besser Christ bzw. eine bessere Christin zu sein als Men-

schen, die erst viel später ihren Glauben an den dreieinen Gott entdeckt ha-

ben? Meiner Erfahrung nach, kann man gerade von „spätberufenen“ Chris-

tinnen und Christen vieles lernen in Hinblick auf den eigenen, vielleicht mitt-

lerweile selbstverständlich gewordenen (?!) Glauben. 

Darüber hinaus kann uns das Gleichnis dazu ermahnen, keinen Bogen um 
diejenigen zu machen, die gegenwärtig absolut gar nichts mit Gott zu tun ha-
ben wollen, sondern die Verkündigung des Evangeliums durch unser Tun, 
Denken und Sprechen weitervoranzubringen – sei es in der Familie, im Freun-
deskreis, in der Freizeit oder im Beruf. 
 
Und wer weiß – vielleicht erinnert Sie ja die nächste Schlange im Supermarkt 
an diesen wichtigen Auftrag Jesu. 
 

 

Herzlich grüßt Sie,  

Ihr Robert Stiller 
 
 
P.S.: Das Gleichnis finden Sie auf: 
 www.bibleserver.com/text/EU/Mt20 
  

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/1-16a_Arbeiter-im-Weinberg_40378.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=


 - 3 - 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 23. September – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Niklas Schmidt 
15.00   Jo Dankmesse anl. der Silberhochzeit der Ehel. Rolf und Ange-

lika Paulig geb. Bongard 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 24. September – 25. Sonntag im Jahreskreis– Kollekte für die 
Pfarrei 
L1: Jes 55,6-9,  L2: Phil 1,20a-24.27a,  Ev: Mt 20,1-16a 

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück 
11.00   Ma Kirmes-Messe auf dem Schützenplatz unter Mitwirkung 

von "Musikfreunde Fidelia" und Chorgemeinschaft MGV 
Wormersdorf/MGV Villip 

11.00   Mi Familienmesse; mitgestaltet von den Kirchenchören der 
Pfarreiengemeinschaft mit anschl. Kirchencafé 

15.00   Ja Tauffeier für Emilia Fuchs 
15.00   Ma Tauffeier für Isabell Birkendahl 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 25. September 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 26. September 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 27. September – Weihe der Kölner Domkirche  
08.00   Kl Messe 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Koelner-Dom_Koelner-Domjubilaeum_23813.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=


 - 4 - 

17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ip Messe 

Donnerstag, 28. September 
08.00   Mi SchulG 3. u. 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse für die Gefallenen und Verst. der Pfarrei 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 29. September – Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
09.00   Jo WGD f. Frauen 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 
18.00   Pe Messe der Bruderschaft "Maria, Hilfe der Christen" 

Samstag, 30. September – Kollekte für die Pfarrei 
16.30   Ip Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Ehel. Heinz Josef und 

Karin Schmidt geb. Kleefuß 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 1. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfar-
rei 
L1: Ez 18,25-28,  L2: Phil 2,1-11,  Ev: Mt 21,28-32 

09.30   Jo Familienmesse mit anschl. Gemeindetreff 
09.30   Pe Messe mitgestaltet vom Gesangverein Lüftelberg 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe 
18.00   Ja Messe als Jugendmesse; mitgestaltet von Grüne Welle mit 

anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

 

 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 
 

 

********************** 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 
 

********************** 

 

 

D A N K E 

Gut konnten wir das diesjährige Pfarrfest in St. Johannes der Täufer feiern, 
auch wenn das Wetter nicht so ideal war. Viele haben dazu beigetragen, dass 
das Pfarrfest gelungen war: Schon am Samstag waren viele beteiligt bei den 
Vorbereitungen zum Aufbau. Besonderer Dank gilt den Vätern, die die Leiterin 
Frau Schneider aus der Kita Zur Glocke für Arbeiten gewinnen konnte! Vielen 
Dank! Am Sonntag waren es wieder viele fleißige Hände, die beim Aufbau 
sowie Abbau und der Durchführung des Festes mitgeholfen haben. Allen gilt 
ein herzliches Dankeschön für Ihren Einsatz! 
Ein besonderer Dank gilt Frau Broemann-Blitsch und Herrn Kluth, die die Ge-
samtleitung und Organisation des Pfarrfestes innehatten. Mit großem Enga-
gement haben Sie Ihren Dienst für das Gelingen des Festes für uns alle ge-
leistet. Vergelt’s Gott! 
Der Erlös steht noch nicht fest. Er wird später mitgeteilt. Allen nochmals ein 
großes DANKE! 
Ihr Pastor Reinhold Malcherek 

 
 

********************** 
 
 
PFARRGEMEINDERATSWAHL IM NOVEMBER 
 
Am 11. und 12. November 2017 wird der neue Pfarrgemeinderat gewählt. 
Die Wahllokale sind 30 Minuten vor und 30 Minuten nach den üblichen Got-
tesdiensten an diesem Wochenende geöffnet. Sie könne nur in Ihrer 
Wohnortpfarrgemeinde wählen.  
Desweitern können am Samstag, 11.11.2017 im Wahllokal St. Johannes der 
Täufer in Meckenheim und am Sonntag, 12.11.2017 im Wahllokal St. Jako-
bus der Ältere in Meckenheim-Ersdorf Mitglieder aus allen Pfarrgemeinden 
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der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim wählen. Wahlberichtigt ist, wer am 
11. November 2017 das 14. Lebensjahr vollendet hat. 
Um die 13 Plätze im neuen Pfarrgemeinderat bewerben sich insgesamt 13 
Kandidaten aus allen Pfarrgemeinden unserer Pfarreiengemeinschaft. Ab so-
fort ist in allen Schaukästen, an den Informationsbrettern und auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft die endgültige Kandidatenliste für die 
Wahl des Pfarrgemeinderates veröffentlicht. 
 
Informieren Sie sich bitte über die Kandidaten und gehen Sie zur Wahl, um 
diese Personen, die sich zum Wohl unserer Pfarrgemeinden einsetzen wol-
len, auf diese Weise zu unterstützen. 
 
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, ist auch Briefwahl möglich. Antrags-
formulare liegen ab sofort auf allen Schriftenständen aus und sind im Pasto-
ralbüro erhältlich. 
 
Selbstverständlich dürfen auch nicht nur diejenigen wählen, die hier ihren 
Wohnsitz haben, sondern alle, die sich einer der fünf Pfarrgemeinden der 
Pfarreiengemeinschaft innerlich zugehörig fühlen. Anträge auf Zuerkennung 
des Wahlrechts für Auswärtige bei uns kann ab sofort gestellt werden. An-
tragsformulare sind im Pastoralbüro erhältlich. 

 
 

********************** 
 
 

WANDERN IN STILLE FÜR FRAUEN 
Zur Ruhe kommen – innerlich und äußerlich. Dem 
Schweigen begegnen, mir selbst auf die Spur kom-
men, stille Gemeinschaft erfahren, Freude und Leid 
erleben und ergehen, begleitet sein…  
Am Samstag, den 14.Oktober 2017, findet das 
nächste Wandern in Stille statt. 

Durch das Vinxtbachtal wandern wir über Wald, Weiden und Wacholderheiden 
etwa 13 km und bewältigen ca. 370 Höhenmeter. Start und Ziel ist das nahe-
gelegene Königsfeld. Festes Schuhwerk und etwas Kondition sind empfeh-
lenswert. Rast- und Impulspausen unterbrechen auch dieses Mal unsere 
Wanderung.  
Treffpunkt um 9.00 Uhr an der Kirche St. Johannes Meckenheim, neben 
der Bücherei. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Mitfahrgelegenheit gebo-
ten oder gesucht wird. 
Infos und Anmeldung bis 6. Oktober 2017 bei Ursula Bruchhausen, 
Tel.: 02225/8880198, ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de  
 

********************** 
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Herzlich bitten wir um Suppen-, Rohkost- oder Dip-Spenden. 
Meldungen bitte an Angelika Paulig, Tel. 4125 oder angelika.paulig@gmx.de 

 

********************** 
 



 - 8 - 

 
 

 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 

DIE KFD LÄDT EIN: 

zum Wortgottesdienst für Frauen am Freitag, 29.09. 
Wir beginnen um 9.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche,  
anschließend laden wir ein zum gemeinsamen Frühstück ins Jugendheim.  
 
Studienreise des kfd-Diözesanverbandes Köln 2017  
„Caritas Pirckheimer und die Reformation in Nürnberg“  
31.10.2017 – 02.11.2017 mit 2 Übernachtungen im EZ 259,- € (für Nichtmit-
glieder 299,- €), im DZ 239,- € (für Nichtmitglieder 279,- €) Fragen zur Stu-
dienreise beantworten Ihnen gerne: Dr. Elisabeth Glotzbach oder Franziska 
Osten, Tel.: 0221/1642-1385 oder - 1555 E-Mail: info@kfd-koeln.de  
 
Schifffahrt von Widdig nach Königswinter und zurück  
(Fahrtzeit ca. 3 Stunden) des Dekanates Bornheim und des Kreisdekanates 
Rhein Sieg linksrheinisch 
Abendfahrt mit der „Anja“ am 13.10.2017, 19.00 Uhr (Einstieg ab 18.00 
Uhr) Kosten: 35,00 € für Mitglieder, 40,00 € für Gäste (für die Fahrt, ein  
Begrüßungsgetränk sowie ein Buffet). Ferner ein buntes Programm  
unserer kfd-Frauen und Live-Musik mit Achim Stahl und Michael Vianden.  
Nachmittagsfahrt mit Andacht am 27.10.2017 um 15.00 Uhr (Einstieg 
14.00 Uhr) Kosten: 15,00 € für Mitglieder, 20,00 € für Gäste (für die Fahrt, 
Kaffee und Kuchen). Bitte die Anmeldungen an Monika Krauß 
baer.krauss@gmail.com oder 02227/912506 und Überweisung auf das  
Dekanatskonto BIC: COKSDE33XXX, IBAN: DE08 3705 0299 0046 2059 28  
mit dem Verwendungszweck: Schifffahrt 2017, kfd (Ortsangabe) bis zum 
06.10.2017. Bitte tätigen Sie pro Fahrt eine Überweisung.  

 

KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 MEDITATIVES TANZEN 
Im Alltag, mit seinen vielfältigen Anforderungen, erfahren wir uns häufig ge-
hetzt und atemlos. Meditative Tänze, mit ihren geordneten Schritten, führen 
uns zur Ruhe, bringen uns ins Gleichgewicht zurück. Frauen, die die wohltu-
ende Kraft meditativer Tänze erfahren möchten, sind zu diesem Angebot 
herzlich eingeladen. Mittanzen ist auch Ungeübten sofort möglich. 
Bitte bequeme, wenn möglich flache Schuhe anziehen 
Do. 12.10.2017  /  19.30 – 21.00 Uhr  /  Pfarrsaal,  Ersdorf 
Referentin: D. Esser-Glagow 
 

mailto:info@kfd-koeln.de
mailto:baer.krauss@
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KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten, am  
Mittwoch, 27. September 2017 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 
 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

********************* 
 

 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

 

Donnerstag, 28.09. 15.00 Seniorentreff  
 

 
 

********************* 
 

 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wandert der 
„Lebendige Adventskalender“ vom 01. bis 23. 
Dezember wieder durch Lüftelberg. 
Wer Lust und Interesse hat, an einem Abend im 
Dezember „Gastgeber“ zu sein, möge sich bitte bis 
zum 02. Oktober melden. 
Auskunft und Information erhalten Sie bei: 
Heinz Limbach, Tel. 02225 / 29 72 oder 
Mechthild Sylvester, Tel. 02225 171 65 

 
 

********************** 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Advent_Adventskalender_58072.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
HERZLICHE EINLADUNG ZUR FAMILIENMESSE  

 
„Jaja, mach ich!“ – Wirklich? 

 
am Sonntag, 1. Oktober, um 9:30 Uhr in St. 

Johannes der Täufer. 
 
Das haben Sie bestimmt schon Dutzende 
Male gehört: „Ja, mach ich“ oder „Mach ich 
gleich.“ Und dann?  

Oder Sie wussten selbst, was zu tun sei, aber 
gerade jetzt? Und warum Sie? Jedem geht es 
sicher schon mal so oder ähnlich.  

Und sicher ist Ihnen auch die umgekehrte Situation nicht unbekannt: „Nein, 
auf gar keinen Fall…“, und nach einem mehr oder weniger langen Augenblick 
des Nachdenkens tut es einem leid und man lässt sich doch darauf ein. 
Von dieser Bereitschaft berichtet auch das Evangelium an diesem Sonntag. 
 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie alle wie 
immer ganz herzlich zum Gemeindetreff im Pfarr-
heim eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
auf gute Gespräche. 
 
 

********************** 
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ROSENKRANZANDACHTEN IM OKTOBER IN ST. JOHANNES DER TÄUFER  

 
Im Oktober sind wir wieder an jedem Donnerstag um  
18.00 Uhr zum Rosenkranzgebet eingeladen.  
 
Am 5. Oktober beten wir den freudenreichen Rosen-
kranz mit Texten aus den selbstbiografischen Schriften 
der hl. Therese von Lisieux – vorbereitet von kfd-Frauen.  
 
Am 12. Oktober beten wir den trostreichen Rosenkranz 
mit Texten von Norbert Glöckner – vorbereitet von kfd-
Frauen.  
 

Am 19. Oktober beten wir den sinnenhaften Rosenkranz – vorbereitet von 
einer Firmgruppe. Ganz besonders sind alle Firmlinge, ältere Kinder und Ju-
gendliche dazu eingeladen.  
 
Am 26. Oktober beten wir den glorreichen Rosenkranz – vorbereitet von der 
Kolpingsfamilie.  
 
 

********************** 
 
 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wie-
der am Dienstag, 26. September 2017 um 15.00 Uhr im 
Pfarrsaal. Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen ver-
bunden fühlen, sind herzlich eingeladen 

 
BITTE UM KUCHENSPENDEN  

FÜR DEN SENIORENTREFF DER PFARRGEMEINDE ST. JOHANNES DER 

TÄUFER  
 

Auskunft erteilt gerne Frau Susanne Bernhardt, Tel. 02225/953695. Sie ist 
es auch, die die Spenderinnen und Spender rechtzeitig telefonisch informiert, 
wenn ein Kuchen benötigt wird. 
 
 
 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferent Robert Stiller 
 02225 | 90 99 2 67 | robert.stiller@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
30.09.2017 – 08.10.2017 erscheint am Samstag, 30.09.2017. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

